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__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
_____________________________ 

 
P R O T O K O L L 

 
über die Sitzung des 

 

G E M E I N D E R A T E S 
 

im Gemeindeamt Ludweis am  
 

Mittwoch, 28. Jänner 2015 
 
Beginn: 19.30 Uhr                                                                        Ende: 20.30  Uhr 
 
Die Einladung erfolgte mittels Kurrende am 21. Jänner 2015.  
 
Anwesende:     1. Bgm. Helmut Schuecker 
    2. Vzbgm. Hermann Wistrcil 
    3. GFGR Alfred Fasching    4. GFGR Johann Gföller 

  5. GFGR Kurt Lobenschuß    6. GFGR Franz Ohrfandl  
  7. GFGR Astrid Zeilinger      8. GR  Ferdinand Auer  
  9. GR Hannes Buchmayer  10. GR  Erwin Fraberger 
11. GR Erich Hartl   12. GR  Ing. Gottfried Hauer 
13. GR Josef Hölzl   14. GR  Christian Hutecek 
15. GR Gerhard Schuecker  16. GR  Rosemarie Schuecker 

  17. GR  Wolfgang Schweitzer  18. GR  Wolfgang Steinbauer 
   
 

 
Anwesend außerdem:   1. Friedrich Kadernoschka, Schriftführer 
 
Entschuldigt abwesend:  1. GR Karl Kreutzer 
    
 
Nicht entschuldigt abwesend: - - - 
 
 
Vorsitzender:   Bgm. Helmut Schuecker 
 
 
Die Sitzung war öffentlich. 
 
 
Die Sitzung war beschlussfähig. 
 

 

Tel. 02847/4100, Fax DW          e-mail: gemeinde@ludweis-aigen.at 
UID ATU 16279809               Unsere Website: www.ludweis-aigen.at  

   Parteienverkehrszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
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Auf Antrag des Vorsitzenden des Prüfungsausschusses erklären sich die Gemeinderäte 

einverstanden, den Pkt. 10 der Einladungskurrende als Pkt. 2 vorzuziehen. 
Es lautet daher die heutige 

 

T a g e s o r d n u n g: 
 
1) Begrüßung, Eröffnung, Protokoll 
2) Nachträglicher Beschluss – Auftrag Wehranlage Aigen 
3) Bericht Vorsitzender Prüfungsausschuss 
4) Rechnungsabschluss 2014 
5) Fördervertrag Kommunalkredit – BA 09 WVA Kollmitz 
6) Fördervertrag Wasserwirtschaftsfonds – BA 09 WVA Kollmitz 
7) Dienstbarkeitsvertrag EVN-Wasser, KG Drösiedl 
8) 12. ROP-Änderung – Stellungnahmen 
9) Auftragsvergabe Geländer Drösiedl (Versicherungsschaden)  

10) Auftragsvergabe EDV-Ausstattung Volksschule Aigen 
11) Berichte, laufende Angelegenheiten 

 
 
1) Begrüßung, Eröffnung, Protokoll 

Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Die Protokolle der 
letzten Gemeinderatssitzung vom 26. November 2014 wurden allen Gemeinderäten 
zugestellt. Der Bürgermeister stellt das Protokoll des nicht öffentlichen Sitzungsteiles zur 
Diskussion. Es werden keine Einwände dagegen erhoben. In der Folge stellt er auch das 
Protokoll der öffentlichen Sitzung zur Diskussion. Da auch hier keine Einwände erhoben 
werden, erklärt der Bürgermeister die beiden Protokolle als genehmigt.  

 
 
2) Nachträglicher Beschluss - Auftrag Wehranlage Aigen 

Seit mehreren Jahren werden geeignete Möglichkeiten gesucht, die Wehranlage Aigen nach 
den Vorgaben der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie zu erhalten. Grundsätzlich ist der 
letzte Nutzungsberechtigte, Hr. Edmund Gaugusch, verpflichtet, entweder einen 
Fischaufstieg zu errichten oder die Anlage abtragen zu lassen. Es war jedoch der 
ausdrückliche Wunsch der Bevölkerung von Aigen, diese Wehranlage zu erhalten. Eine 
nachträgliche Nutzung, bestensfalls mit einem Kleinkraftwerk, wurde geprüft. Der 
Zivilrechniker DI Ebm, Krems, wurde beauftragt, gemeinsam mit der Universität für 
Bodenkultur in Wien diesbezügliche Möglichkeiten auszuloten.  
Die Arbeiten wurden ordnungsgemäß vom Büro Ebm ausgeführt, jedoch wurde vom 
Gemeinderat kein entsprechender formeller Beschluss gefasst. Der diesbezügliche 
Rechnungsbetrag beläuft sich auf € 7.200,--. 
 

Der Bürgermeister stellt den 
 

Antrag auf Zustimmung zu der nachträglichen Auftragsvergabe an die Ebm Ziviltechniker 
GmbH., Krems, im Betrag von € 7.200,--.  
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmung: Einstimmig. 
 
 

Die Sitzung wird wegen einer kurzen Beratung des Prüfungsausschusses  
für die Dauer von drei Minuten unterbrochen. 
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3) Bericht Vorsitzender Prüfungsausschuss 
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, Gerhard Schuecker, berichtet über die angesagte 
Prüfung vom Dienstag, 27. Jänner 2015. Es gab dabei drei Schwerpunkte: 
 

1. Rechnungsabschluss des Jahres 2014. 
2. Gebarungseinschau, wo festgestellt wurde dass der unter Pkt. 2 erwähnte formelle GR-

Beschluss fehlt.  
3. Lösungsmöglichkeit für diesen fehlenden Gemeinderatsbeschluss. 
 
Er verliest den diesbezüglichen Bericht in den wesentlichsten Punkten. Von den Anwesenden 
sind dazu keine Anfragen. 
 

Der Bürgermeister stellt den  
 

Antrag auf Zustimmung zu diesem Bericht. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmung: Einstimmig. 
 
 

4)  Rechnungsabschluss 2014  
Die Gemeinderatsmitglieder erhalten einen Auszug aus dem Rechnungsabschluss in Form 
einer Summenzusammenstellung. 
 

Festgehalten wird, dass die gesetzlich vorgeschriebene Auflage des Rechnungsabschlusses 
vom 12. bis einschließlich 26. Jänner 2015 erfolgte. Es wurden keine Erinnerungen 
eingebracht.  
Der Kassenverwalter erläutert die Einzelheiten des Rechnungsabschlusses sowohl im 
ordentlichen als auch im außerordentlichen Haushalt, weiters im Schuldennachweis und allen 
weiteren Bestandteilen.  
Dem außerordentlichen Haushalt konnten € 124.778,47 zugeführt werden. Im ordentlichen 
Haushalt wurden darüber hinaus Mehreinnahmen von € 25.599,54 erzielt.  
Der außerordentliche Haushalt wurde mit Mehreinnahmen von € 144.618,64 abgeschlossen. 
Davon entfallen € 19.580,90 auf das Vorhaben Feuerwehren, € 78.198,59 auf das Vorhaben 
Straßen- und Wegebau und € 46.839,15 auf das Vorhaben Abwasserreinigung 
Kollmitzgraben. Die restlichen a. o. Vorhaben konnten mit den erwähnten Zuführungen 
ausgeglichen werden.  
 

Da keine offenen Fragen dazu sind stellt der Bürgermeister den  
 

Antrag auf Zustimmung zum Rechnungsabschluss in der vorliegenden Form in allen 
Bestandteilen. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmung: Einstimmig.  
 
 

5)  Fördervertrag Kommunalkredit – BA 09 WVA Kollmitz  
Der Vertrag hinsichtlich der Bundesförderung zur Erneuerung der WVA Kollmitzgraben 
liegt vor.  
Die anerkannten Gesamtinvestitionskosten betragen € 230.000,-- 
die Bundesmittel belaufen sich auf   €   36.404,-- 
weiters stehen Landesmittel im Betrag von   €   90.900,-- in Aussicht. 
Die aufzubringenden Eigenmittel betragen daher  € 102.696,--.  
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Festgehalten wird allerdings, dass sich lt. Mitteilung der Kommunalkredit Public Consulting 
(KPC) als Abwicklungsstelle für die Bundesförderung die Auszahlung der Landesmittel bis 
2040 erstreckt und daher seitens der Gemeinde fremdfinanziert werden muss. 
 

Da keine Anfragen dazu sind, stellt der Bürgermeister den  
 

Antrag auf Zustimmung zu diesem Fördervertrag. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmung: Einstimmig.  
 
 

6) Fördervertrag Wasserwirtschaftsfonds  - BA 09 WVA Kollmitz 
Der Vertrag für die NÖ Landesförderungen zur Wasserversorgungsanlage Kollmitzgraben 
liegt vor und wird zur Kenntnis gebracht.  
Bis zur Endabrechnung werden demnach vorläufig € 230.000,-- als förderbare 
Gesamtinvestitionskosten angenommen. Im Falle der Vertragsannahme werden € 90.900,-- 
als Förderung zugesichert.  
 

Da keine offenen Fragen dazu bestehen, stellt der Bürgermeister den  
 

Antrag zur Annahme dieses Fördervertrages. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmung: Einstimmig. 
 
 

7)  Dienstbarkeitsvertrag EVN-Wasser, KG Drösiedl  
Die EVN-Wasser betreibt die Abwasserreinigungsanlage, bei der auch die Orte Diemschlag, 
Drösiedl und Tröbings angeschlossen sind. Bevor das Abwasser in die Kläranlage Aigen 
eingeleitet wird, hat es jedoch eine zu lange Verweildauer in den Transportleitungen. Dadurch 
entwickeln sich aggressive Substanzen, die Teile der Leitungen angreifen und beschädigen.  
Es ist daher erforderlich, eine entsprechende chemische Substanz beizumengen, wodurch 
längerfristig zu erwartende weitere Schäden verhindert werden können. Dafür wurde auf dem 
gemeindeeigenen Grundstück Nr. 53/2  in der KG Drösiedl (neben der Trafostation) eine 
entsprechende Vorrichtung installiert. Diesbezüglich wurde seitens der EVN-Wasser ein 
Dienstbarkeitsvertrag vorgelegt, indem die Gemeinde als Grundeigentümerin ihre 
Zustimmung zur Eintragung in das Grundbuch gibt. Als einmalige Entschädigung dafür 
erhält die Gemeinde einen Betrag von €  1.519,50. 
Der Bürgermeister bringt den Vertrag in den wesentlichsten Punkten zur Kenntnis. 
 

Nach kurzer Beratung stellt der Bürgermeister den 
 

Antrag auf Zustimmung zu diesem Dienstbarkeitsvertrag. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmung: Einstimmig. 
 
 

8) 12. ROP-Änderung - Stellungnahmen  
Die 12. Änderung des Raumordnungsprogrammes betrifft die geplante Umwidmung von 
Flächen in der Wild zur Errichtung von Windkraftanlagen. Die öffentliche Auflage des 
gesamten Projektes erfolgte vom Freitag, 21. November 2014 bis einschließlich Freitag,  2. 
Jänner 2015. Dazu sind bei der Gemeinde 224 Stellungnahmen eingelangt, die sich allesamt 
gegen die Errichtung des mit den Nachbargemeinden Brunn und Göpfritz gemeinsam  
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geplanten Windparks aussprechen. Weiters wurden 56 Listen mit insgesamt 693 
Unterschriften eingereicht, die auch alle gegen diesen geplanten Windpark gerichtet sind.  
Am morgigen Donnerstag, 29. Jänner 2015, um 15.30 Uhr, ist ein Treffen mit unserem 
Raumplaner, der Fa. W.E.B. sowie Fachgutachtern  im Gemeindeamt vorgesehen. 
 
 

9)  Auftragsvergabe Geländer Drösiedl (Versicherungsschaden) 
Monika Wolf aus Drösiedl hat ein Begrenzungsgeländer neben einem Wassereinlauf 
dermaßen schwer beschädigt, dass eine Reparatur unmöglich ist. Seitens der Allianz-
Versicherung wurde vorerst nur ein Betrag von € 1.200,-- als Kostenersatz angeboten. Erst 
im Zuge von Nachverhandlungen konnten € 1.500,-- erreicht werden. Dieser Betrag wurde 
mittlerweile auch bereits ausbezahlt.  
Es wurden zwei Kostenvoranschläge für die gänzliche Erneuerung eingeholt, u.z.: 
 
Fa. Zeller aus St. Leonhard/Forst    € 2.029,20 
Fa. Reiß, Ludweis,    € 2.137,20  
 

Der Bürgermeister stellt den 
 

Antrag zur Erteilung des Auftrages an die Fa Zeller, St. Leonhard/Forst, im Betrag von  
€ 2.029,20. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmung: Einstimmig.  
 
 

10) Auftragsvergabe EDV-Ausstattung Volksschule Aigen  
Die vorhandene EDV-Ausstattung der Volksschule Aigen ist teilweise zu erneuern. Konkret 
sollen sechs Notebooks sowie ein neuer Drucker angekauft werden. Damit verbunden  ist 
auch die Einbindung dieser neuen Komponenten in das bestehende Netzwerk.  
Diesbezüglich wurden zwei Angebote eingeholt, die sich inkl. der Mwst. wie folgt belaufen: 
 
Firma Spann, Blumau     € 4.343,40  
Firma Hartl, Windigsteig     € 4.504,--  
 
Der Bürgermeister stellt den 
 

Antrag auf Zustimmung zum Ankauf dieser EDV-Ausstattung bei der Fa. Spann, Blumau, 
im Betrag von € 4.343,40. 
 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
 

Abstimmung: Einstimmig. 
 
  

11) Berichte, laufende Angelegenheiten 
 

Der Bürgermeister gibt folgende Berichte: 
 

 

� Zwischen unserer Gemeinde und der Straßenmeisterei Raabs besteht ein Vertrag zur 
Winterdienstleistung auf Gemeindestraßen in Blumau im Ortsgebiet bei der 
Bushaltestelle sowie im Freiland bis zur ehemaligen ÖBB-Haltestelle. Seitens der 
Straßenmeisterei wurde der Wunsch geäußert, diese Arbeiten an die Gemeinde 
zurückzugeben. Damit soll Hr. Johann Hübsch, Ellends, betraut werden, der in einem 
Teil unserer Gemeinde bereits den Winterdienst verrichtet.  
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� Von Ing. Schmudermayer, Japons, wurde ein Brief an den Bürgermeister gerichtet, wo 
zehn offene Fragen zum Windpark in der Wild aufgeworfen wurden.  

 

� Der Pfarrstadel ist sanierungsbedürftig. Von den Firmen Reissmüller, Waidhofen, und 
Talkner, Raabs, wurden zwei Kostenvoranschläge eingereicht, die jedoch nicht 
miteinander vergleichbar sind.  

 

� Die Kaufverträge Zotter (für das Haus Blumau 5) sowie Willinger (für den Schuppen in 
Blumau) wurden der Gemeinde im Entwurf übermittelt.  Grundsätzlich kann diesen die 
Zustimmung gegeben werden.  

 

� Lt. Mitteilung von DI Ebm wurde von der Fa. R&Z-Bau für das Baulos WVA und 
ABA Kollmitzgraben eine um € 60.000,-- überhöhte Rechnung ausgestellt.   

 

� Die Raiffeisenbankstelle Ludweis steht trotz einer Intervention der Gemeindevertreter 
vor der endgültigen Schließung.  

 

� Von Landeshauptmann Pröll wurde die grundsätzliche Zustimmung gegeben, die 
Straßenengstelle in Blumau in Zusammenarbeit mit dem NÖ Landesstraßendienst zu 
beseitigen. Auch eine finanzielle Hilfe seitens des Landes NÖ wurde zugesichert.   

 

� Am 19. April 2015 wird Frau Sport-Landesrätin Dr. Petra Bohuslav zur Eröffnung des 
sanierten Tennisplatzes nach Aigen kommen. 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorsitzender        Schriftführer 

 
 
 
 
 
 
 

Gemeinderat (ÖVP)                         Gemeinderat (FPÖ)  Gemeinderat (SPÖ) 
  


